
Abendveranstaltung 
mit der Buchautorin und ehemaligen 
Boxweltmeisterin Aya Cissoko

Aya Cissoko wurde 1978 in Frankreich geboren. Ihre Eltern kamen 
Anfang der 1970er Jahre aus Mali nach Frankreich. 1986 kommen 
ihr Vater und ihre Schwester bei einem Brandanschlag in Paris 
ums Leben. Sie entdeckt das Boxen für sich als Rückzugsort und 
wird 2006 Amateur-Boxweltmeisterin. Ein Bruch der Wirbelsäule 
beendet 2010 ihre Boxkarriere. 2011 veröffentlicht sie (zusammen 
mit Marie Desplechin) ihr erstes Buch danbé, das unter dem Titel 
Wohin ich gehe verfilmt wurde. Sie studiert Politikwissenschaften 

am Institut d’études politiques in Paris. 2016 erschien ihr zweites Buch n’ba, das in deutscher 
Übersetzung vorliegt. Sie lebt in Paris (https://www.wunderhorn.de/autoren/aya-cissoko/). 
Sie wird aus ihrem neuen Buch Kein Kind von Nichts und Niemand vorlesen, das auch in 
deutscher Sprache vorliegt und bei der Veranstaltung erhältlich sein wird.

18:30  Begrüßung

18:35  Lied mit Sauti é Haala

18:40   Lesung und Gespräch mit Aya Cissoko

19:45  Musik und Poetry mit Sauti é Haala

20:15   Ende der Veranstaltung und informelle Gespräche

22. September 18:30 Uhr • Haus am Dom, Frankfurt am Main

https://www.wunderhorn.de/autoren/aya-cissoko/

